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Danke für den Kauf des Arturia Phaser BI-TRON
Dieses Handbuch behandelt die Funktionen und den Betrieb des Phaser BI-TRON.

Registrieren Sie Ihre Software so schnell wie möglich! Beim Kauf des Phaser BI-TRON
haben Sie eine Seriennummer und einen Freischaltcode per E-Mail erhalten. Diese werden
während der Online-Registrierung benötigt.

Wichtige Hinweise

Änderungen vorbehalten:

Die Angaben in dieser Anleitung basieren auf dem zur Zeit der Veröffentlichung
vorliegenden Kenntnisstand. Arturia behält sich das Recht vor, jede der Spezifikationen zu
jeder Zeit zu ändern. Dies kann ohne Hinweis und ohne eine Verpflichtung zum Update der
von Ihnen erworbenen Hardware geschehen.

Warnung vor Hörschäden:

Diese Effekt-Software kann in Verbindung mit einem Verstärker, Kopfhörern oder
Lautsprechern ggfs. Lautstärken erzeugen, die zum permanenten Verlust Ihrer Hörfähigkeit
führen können. Nutzen Sie das Produkt niemals dauerhaft in Verbindung mit hohen
Lautstärken oder Lautstärken, die Ihnen unangenehm sind. Sollten Sie ein Pfeifen in den
Ohren oder eine sonstige Einschränkung Ihrer Hörfähigkeit bemerken, so konsultieren Sie
umgehend einen Arzt. Wir empfehlen Ihnen, Ihre Ohren und Ihr Gehör jährlich überprüfen
zu lassen.



Einführung
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf von Arturias Phaser BI-TRON

Unsere Leidenschaft für Synthesizer und klangliche Exaktheit wird seit langem schon von
anspruchsvollen Musikern gewürdigt, die perfekte Software-Instrumente für die
professionelle Audioproduktion nutzen wollen.

Arturia verfügt zusätzlich über ein umfangreiches Know-how im Bereich Audiohardware
und veröffentlichte im Jahr 2017 das AudioFuse, ein professionelles Audio-Interface in
Studio-Qualität mit zwei DiscretePRO® Mikrofon-Vorverstärkern und erstklassigen AD/DA-
Wandlern. Diese Produktlinie wurde erst kürzlich durch das AudioFuse Studio und das
AudioFuse 8Pre erweitert. Auch Audioeffekte sind ein Bereich, den Arturia 2018 mit dem
ersten Arturia-Effektbundle betreten hat: Die "3 PreAmps You'll Actually Use"-Vorverstärker
beinhalten den 1973-Pre, den TridA-Pre und den V76-Pre.

Weitere Effekt-Bundles bieten Kompressoren, Filter, Delays und Reverbs. Mit diesem neuen
Effekt-Bundle, das sich den Modulations-Effekten widmet, bestätigt Arturia erneut seine
Position als einer der Marktführer in den Bereichen Audio-Effekt-Software.

ARTURIA strebt seit jeher nach Perfektion. Deshalb haben wir eine umfassende Analyse
aller klanglichen Aspekte einer der bekanntesten Phaser-Effekte der Vergangenheit
gemacht. Wir haben aber nicht nur den Klang und das Verhalten dieser einzigartigen Effekt-
Einheit genauestens emuliert, sondern auch viele Funktionen hinzugefügt, die zu der Zeit, als
das ursprüngliche Gerät hergestellt wurde, unvorstellbar gewesen wären.

Der Phaser BI-TRON läuft als Plug-In in allen gängigen Formaten innerhalb Ihrer DAW.

HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Alle in diesem Handbuch erwähnten Hersteller- und
Produktnamen sind Warenzeichen ihrer jeweiligen Eigentümer, die in keiner Weise mit
Arturia verbunden sind. Die Marken anderer Hersteller dienen ausschließlich dazu, die
Produkte jener Hersteller zu identifizieren, deren Eigenschaften und Klang bei der Plug-In-
Entwicklung untersucht wurden. Alle Namen von Entwicklern und Herstellern von Geräten
wurden nur zu Veranschaulichungs- und Bildungszwecken aufgenommen und weisen nicht
auf eine Zugehörigkeit oder Befürwortung des Phaser BI-TRON durch einen Entwickler oder
Hersteller von Geräten hin.

Ihr Arturia-Team

https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse/overview
https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse-studio/overview
https://www.arturia.com/products/audio/audiofuse-8pre/overview
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/1973-pre
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/trida-pre
https://www.arturia.com/products/software-effects/preamps-bundle/v76-pre
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1. WILLKOMMEN

1.1. Was ist eigentlich ein Modulations-Effekt?

Modulations-Effekte modifizieren den Klang auf eine bestimmte Weise, in der Regel durch
eine Modulation (Bewegung), die von einem Niederfrequenzoszillator (LFO) gesteuert wird.
Beispielsweise lassen sich eine oder mehrere leicht verzögerte Kopien eines Audiosignals
hinzufügen, während die Tonhöhen dieser Kopien dabei im Laufe der Zeit modulieren.

Mittels Modulation können drei Haupteffektarten erzielt werden: Chorus, Flanging und
Phasenverschiebung. Von diesen dreien ist der Chorus vermutlich der gefragteste, da er
es ermöglicht, ein "volleres" Signal zu erzeugen. Der Chorus-Effekt nimmt das Audiosignal
und mischt dieses mit einer oder mehreren verzögerten, tonhöhenmodulierten Kopien von
sich selbst. Die Tonhöhe dieser hinzugefügten "Stimmen" wird durch einen LFO moduliert,
wodurch der Gesamteffekt dem eines Flangers ähnlich ist, außer bei längeren
Verzögerungen und nicht so intensiver Modulation.

Der Flanger ist ein dem Chorus ähnlicher Effekt, der durch Mischen von zwei identischen
Signalen erzeugt wird. Dabei wird ein Signal um eine kleine und sich allmählich ändernde
Zeitspanne verzögert und durch einen LFO moduliert, der einen charakteristischen
wellenförmigen (Sweeping-)Effekt erzeugt. Der Klang ähnelt im Ergebnis dem eines
Kammfilters. Durch Beschleunigen des LFO wird der Modulationseffekt intensiviert. Wie
gesagt, der Effekt ähnelt dem Chorus, aber es werden kürzere Delays für das verzögerte
Signal verwendet.

Der Flanger-Effekt kann anstatt von einem LFO auch von alternativen Quellen gesteuert
werden. Außerdem wird normalerweise ein Teil des Signals in den Eingang zurückgeführt,
wodurch ein Resonanzeffekt entsteht. Auch die Phase des Rückkopplungssignals kann
invertiert werden, um weitere Variationen des Flanger-Effekts zu erzielen. Flanger nutzen
das Feedback teilweise sehr massiv, um einen intensiveren Effekt zu erzeugen. Das betont
die Frequenz-Täler und -Anhebungen, was zu einem harschen und metallischen Timbre
führt – eben dem typischen Merkmal des Flangers.

Der Phaser (Phase-Shifter) wiederum ist ein anderer Modulations-Effekt, dessen klangliche
Ergebnisse dem Flanger ähneln. Durch Aufteilung des Audiosignals werden zwei Pfade
erzeugt, von denen einer durch Allpassfilter geleitet wird, welche die Amplitude des
ursprünglichen Signals beibehalten, aber dessen Phase ändern. Hierbei wird kein
verzögertes Signal verwendet. Die beiden Audio-Pfade werden nach der Allpassfilterung
erneut gemischt, wobei die phasenverschobenen Frequenzen sich gegenseitig aufheben.
Hierbei entsteht der charakteristische "Whoosh"-Effekt des Phasers.

Der Phaser entfernt also Frequenzbänder, um den gewünschten Effekt zu erzielen. Bei
diesem Effekt wird übrigens keine Verzögerung genutzt. Dadurch unterscheidet er sich von
den beiden anderen.

Modulations-Effekte können eine Vielzahl von Klangfarben erzeugen. Die klanglichen
Ergebnisse werden als voller, satter und breiter Klang wahrgenommen. Kein Wunder also,
dass dies seit ihrer Verfügbarkeit ausgiebig eingesetzt wurde. Außerdem sind diese Art der
Effekte seit den 1980er Jahren eine feste Instanz in fast jedem Synthesizer.
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1.2. Was genau machte der Phaser BI-TRON?

Der Arturia Phaser BI-TRON ist Teil unserer neuen Effekt-Serie, die drei legendäre Vintage-
Modulationseffekteinheiten beinhaltet.

Das Originalgerät, dem dieses Plug-In nachempfunden ist, war eines der beliebtesten
analogen Phaser-Pedale, die in den 1970er Jahren auf den Markt kamen. 1974 veröffentlicht,
handelte es sich um ein hochentwickeltes Dual-Phaser-Gerät, das zwei unabhängige
sechsstufige Phasenverschiebungsschaltungen mit mehreren Steuerungsmöglichkeiten
kombinierte. Das bedeutet, dass aufgrund der Wechselwirkungen, die durch die
Konfiguration von zwei Engines ermöglicht wurden, viele leistungsstarke Phaseneffekte
erzielt werden konnten – jeweils intensiver als zwei einzelne Phasereinheiten für sich
genommen. Es handelte sich auch um den ersten Phaser, der eine Rückkopplungssteuerung
für einen stärkeren Phaser-Effekt enthielt.

Das Gerät bot zwei unabhängige Niederfrequenzoszillatoren (LFOs) und konnte über Pedale
oder andere externe Eingänge gesteuert werden. Darüber hinaus ermöglicht die Tatsache,
dass es zwei unabhängige Schaltkreise bot, eine echte Stereoverarbeitung. Das hat als
weiterer Faktor dazu beigetragen, dass es von uns als "emulationswerte" Phasereinheit
ausgewählt wurde.

Unter den berühmten Anwendern findet man Namen wie Stevie Wonder, Grateful Dead,
Smashing Pumpkins und Lee Scratch Perry (Dub).

Das einzigartige Design dieses Phasers trägt zu seiner Berühmtheit bei. Noch heute
erreichen die verfügbaren Geräte weitaus höhere Gebrauchtpreise als die meisten anderen
Vintage-Gitarrenpedale.

Das ist aber noch nicht alles: Unser Phaser BI-TRON besitzt ein zusätzliches "Pedal", das
als alternative Modulationsquelle ausgewählt werden kann. Das Pedal bietet eine manuelle
Steuerung und einen Hüllkurvenverfolger (Envelope Follower). Weitere zusätzliche
Funktionen sind ein Hochpassfilter und die Möglichkeit, die Anzahl der Pole des Allpassfilters
für jeden der beiden Schaltkreise (von 2 bis 12) unabhängig zu steuern.

Und schliesslich besteht auch noch die Möglichkeit, den Ausgang des Phasers in der Phase
umzukehren.
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1.3. Wofür lässt sich ein Phaser-Effekt einsetzen?

Der Phaser-Effekt ist für seinen Sweeping- und Wavering-Effekt bekannt (der Flanger-Effekt
kann mit denselben Attributen beschrieben werden, der Phaser-Effekt wirkt jedoch etwas
räumlicher). Das wird durch eine Kammfilterung verursacht. Diese Art von Effekt wurde
mehr oder weniger ein Markenzeichen für E-Gitarren

Andere Instrumente, die diesen Effekt prominent nutzten, waren Clavinets und E-Pianos. Wie
schon beim Flanger erwähnt, wurden Flanger und Phaser zu einem unverzichtbaren Effekt
bei E-Pianos und Clavinets, vergleichbar mit dem Rotary-Speaker bei E-Orgeln.

Grundsätzlich sind alle Arten von E-Gitarren-Klänge gute Kandidaten für den Einsatz dieses
Effekts. Natürlich vor allem bei Solos, aber auch bei Riffs – insbesondere dann, wenn Noten
gehalten werden. Das bereichert den Sound und verleiht ihm Bewegung. Wie schon erwähnt
klingt der Phaser-Effekt normalerweise "räumlicher" als der Flanger, aber beide Effekte
werden oft kombiniert.

Klaviere (meistens elektrische, aber auch akustische) sind weitere gute Kandidaten für
die Verwendung des Phasers. Manche erinnern sich vielleicht an die großartige E-Piano-
Begleitung von Dennis DeYoung im Song "Babe" vom Styx-Album "Cornerstone".

Andere geeignete Kandidaten für den Phaser-Effekt sind (natürlich) Synthesizer,
insbesondere bei Pad-Sounds, Streichern, bläserartigen Klängen und polyphonen Ensemble-
Sounds. Sicherlich jeder erinnert sich an Jean-Michel Jarres massiven Einsatz des Phasers
vor allem auf seinen Stringsounds (insbesondere auf den Alben "Oxygene" und "Equinoxe").
Von da an waren String-Machines und Phaser untrennbar miteinander verbunden.

� 
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